
Wallfahrtsstunde 

 

Ziel:  

Die Kinder bringen Bezeichnungen/ Vergleichsworte für Jesus mit, die im Kyrie verlesen 

werden sollen.. 

 

vorzubereiten: 

Luftballon, Schriftkarten, Stifte, Papier, Liedkopien, Jesusbild (evtl. Tücher), große Kerze, 

Zündhölzer, Teelichter 

 

Einstimmung und Versammlung: 

Spiel: 

Von Kind zu Kind wird ein Luftballon getätscht. Jeweils das nächste Kind muss den Luftballon 

erreichen, bevor dieser den Boden berührt. Dazu bedarf es eines hohen Reaktionsvermögens, denn es 

steht den Kindern frei, wie sie den Ballon weitertätschen – ob nach oben oder unten, ob nah oder weit 

weg. 

Regel: Der Luftballon darf nicht den Boden berühren oder außerhalb des Stuhlkreises kommen. 

(erhöhte Schwierigkeit mit zwei Luftballons) 

 

oder: 

Ein Kind steht in der Mitte und tätscht einen Luftballon und hält ihn so in der Luft. Das Kind ruft den 

Namen eines anderen Kindes. Dieses muss versuchen, den Luftballon vor der Erdberührung zu 

erwischen. Es ruft (schnell) einen weiteren Namen usw. 

 

Spiel oder Bewegung aus der Gemeindetradition 

 

Thematisierung: 

Leiter/in: 

Unser Bischof Gerhard lädt die Kinder des Bistums auch in diesem Jahr zur Kinderwallfahrt. 

Auf diesen Tag wollen wir uns vorbereiten. 

 

Die Kinder bilden Kleingruppe. 

Die Kleingruppen ziehen sich Schriftkarten mit den Worten:  (siehe Anhang) 

Brot, Licht, Tür, Hirt, Weg, Wahrheit, Weinstock, Auferstehung 

Das gezogene Wort soll nicht verraten werden. 

    

Sie sollen ihr Wort vorstellen: 

- durch Malen, 

- durch Pantomime, 

- durch Erklären (ohne das Wort zu nennen). 

Die Kinder aus den anderen Kleingruppen erraten das vorgestellte Wort. 

 

Leiter/in: 

Wenn wir diese Worte uns zusammen anschauen – erinnern sie uns an jemanden? 

Austausch 



Leiter/in: 

Jesus hat sich so bezeichnet. Mit diesen Vergleichsbildern wollte er den Menschen zeigen, 

wie er für sie da ist. Uns sind diese Worte auch gegeben, damit wir ihn entdecken und 

erkennen können. 

 

Die Kinder entdecken eine Jesusikone (in Tüchern verpackt) oder geben sich ein Jesusbild 

weiter. 

 

Lied: Einer ist unser Leben   (siehe Anhang) 

 

Leiter/in: 

Viele Menschen sind Jesus begegnet. Ihnen wurde er Licht auf ihrem Weg. 

Eine große Kerze wird entzündet. 

 

Wisst Ihr von Kindern, Männern und Frauen, die Jesus begegnet sind? 

Die Kinder nennen Namen und erzählen ihre Erinnerungen. 

Dabei zündet das erzählende Kind ein Teelicht an und stellt es zum Jesusbild. 

 

Vertiefung: 

Kinder in den Kleingruppen erhalten einen Bibelvers (siehe Anhang) passend zu ihrem Wort. 

- Wie bezeichnet sich Jesus in diesem Bibelvers? 

- Was bewirkt der Gegenstand/ der Beruf, wozu ist er hilfreich und nützlich? 

- Wie möchte Jesus für uns wirken, wenn er dieses Vergleichsbild wählt? 

 

Die Kinder können auch eigene Vergleichsworte für Jesus suchen. 

Austausch und Vorstellung in der Großrunde.  

 

Leiter/in: 

Zur Kinderwallfahrt sind wir gebeten, die Vergleichsworte für Jesus vorzutragen, die uns 

wichtig sind. 

Auswahl der Vergleichsworte, vortragende Kinder 

 

Vater unser 

 

Segen 

 

Lied: Wenn wir auf Christus schaun  (siehe Anhang) 

 

 

 

 

 

 

 

 



Anhang 

 

 

BROT 

 

 

LICHT 

 

TÜR 

 

HIRT 

 

 

WEG 

 

 

WAHRHEIT 

 

WEINSTOCK 

 

 

AUFERSTEHUNG 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 



 

 

 

 

 

 

 

Bibelverse: 

 

Joh 6,35 

Ich bin das Brot des Lebens; wer zu mir kommt,  

wird nie mehr hungern, und  

wer an mich glaubt, wird nie mehr Durst haben.   

 

 

Joh 6,51 

Ich bin das lebendige Brot, das vom Himmel 

herabgekommen ist. Wer von diesem Brot isst, wird in 

Ewigkeit leben. 
 

 



  Joh 8,12 

  Ich bin das Licht der Welt. Wer mir nachfolgt,  

wird nicht in der Finsternis umhergehen,  

sondern wird das Licht des Lebens haben. 
   

 

Joh 12,46 

Ich bin das Licht, das in die Welt gekommen ist, damit 

jeder, der an mich glaubt, nicht in der Finsternis bleibt. 
 

 

  Joh 9,39 

Solange ich in der Welt bin, bin ich das Licht der Welt. 
 

 

  Joh 9,39 

  Um zu richten, bin ich in diese Welt gekommen:  

damit die Blinden sehend und  

die Sehenden blind werden. 
 

 

  Joh 10,9 

Ich bin die Tür; wer durch mich hineingeht,  

wird gerettet werden;  

er wird ein- und ausgehen und Weide finden. 
  Joh 10,10 

Ich bin gekommen, damit sie das Leben haben  

und es in Fülle haben. 
 

  Joh 10,11 

  Ich bin der gute Hirt.  

Der gute Hirt gibt sein Leben hin für die Schafe. 
 

 

  Joh 10,14 

Ich bin der gute Hirt; ich kenne die Meinen  

und die Meinen kennen mich, 
 

 



Joh 11,25 

Ich bin die Auferstehung und das Leben.  

Wer an mich glaubt, wird leben, auch wenn er stirbt, 
 

 

Joh 14,6 

Ich bin der Weg und die Wahrheit und das Leben;  

niemand kommt zum Vater außer durch mich. 
 

Joh 18,37 

Ich bin dazu geboren und dazu in die Welt gekommen,  

dass ich für die Wahrheit Zeugnis ablege.  

Jeder, der aus der Wahrheit ist,  

hört auf meine Stimme. 

 
Joh 15,5 

Ich bin der Weinstock, ihr seid die Reben. Wer in mir 

bleibt und in wem ich bleibe, der bringt reiche Frucht; denn 

getrennt von mir könnt ihr nichts vollbringen. 
 

 

 

Joh 17,21 

Wie du, Vater, in mir bist und ich in dir bin,  

sollen auch sie in uns sein,  

damit die Welt glaubt, dass du mich gesandt hast. 
 

 

Joh 17,24 

Vater, ich will, dass alle, die du mir gegeben hast,  

dort bei mir sind, wo ich bin.  

Sie sollen meine Herrlichkeit sehen,  

die du mir gegeben hast, weil du mich  

schon geliebt hast vor der Erschaffung der Welt. 


